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Ich blühe ausdauernd, sehe nie ganz 
gleich aus und bin bei Insekten äusserst 
beliebt. Wenn Vielfalt attraktiv ist, dann 
sollten wir uns unbedingt kennenlernen.

#BIENENWEIDE

#HEIMISCH

#INSEKTENFREUNDLICH

#MEHRJÄHRIG

#SONNE

#WINTERHART

MEIN NAME. Centaurea jacea 
Centaurea erinnert an den heilkundigen Kentauren Chiron, der 
der Sage nach eine Pflanze meiner Gattung zur Behandlung  
von Wunden nutzte. Mein Artname jacea geht wahrscheinlich  
auf einen antiken Pflanzennamen zurück, den bereits Plinius 
erwähnte. So verbindet mein wissenschaftlicher Name Mytholo-
gie und Naturgeschichte. 

MEIN AUSSEHEN. Mein Aussehen ist recht vielfältig. Blätter und 
Blüten können unterschiedlich aussehen, weil ich mich gerne  
mit verwandten Arten wie der Schwärzlichen Flockenblume 
(Centaurea nigrescens) kreuze. Von Frühsommer bis in den 
Herbst bilde ich laufend neue Blüten. Weil sie lange haltbar  
sind, eigne ich mich auch gut für Blumensträusse.
 
MEINE HERKUNFT. Ich bin bei uns heimisch und wachse vor 
allem in Halbtrockenrasen, auf Wiesen und an Wegrändern – 
besonders auf lehmigen Böden. Du findest mich vom Flachland 
bis in Höhen von rund 1700 Metern über Meer. Mein natürliches 
Verbreitungsgebiet reicht von Europa bis in den Kaukasus und 
nach Nordasien.

MEIN PLATZ BEI DIR. Gib mir einen sonnigen Standort mit  
frischem bis mässig trockenem, nährstoffreichem Lehmboden, 
dann werde ich dir lange Freude bereiten. Lässt du meine  
Samenstände stehen, säe ich mich selbst aus und bleibe dauer-
haft erhalten. Besonders wohl fühle ich mich in naturnahen 
Pflanzungen mit Wiesencharakter.

MEINE BESONDERHEIT. Ich bin eine wertvolle Pflanze für viele 
Insekten. Über 90 Wildbienenarten sammeln meinen Pollen  
für ihren Nachwuchs, darunter zahlreiche Mauerbienen (Osmia), 
Furchenbienen (Halictus), Sandbienen (Andrena) und Schmal-
bienen (Lasioglossum). Auch Schmetterlinge schätzen meinen 
Nektar, und ihre Raupen nutzen mich als Futterpflanze. Dazu 
gehören unter anderem Widderchen (Zygaena), Scheckenfalter 
(Melitaea) und Perlmuttfalter (Boloria).

WIESEN-FLOCKENBLUME — DARF ICH MICH VORSTELLEN? 
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Quelle Steckbrief: Die Stauden-DVD; Götz, Häussermann, Sieber; 5., aktualisierte Ausgabe

WUCHS	
Höhe Blüten	 30 bis 60 cm	  
Form	 aufrechte Stängel mit grundständigem 
	 Blattschopf
Verhalten	 horstig
	
BLÜTE	
Farbe	 purpur		
Zeit	 Juni bis September	
Stängel	 aufrecht, verzweigt, beblättert	
Stand	 einzeln, körbchenartig, ästig 
Form	 röhrig, röhrenförmig, nur Röhrenblüten
Einzelblüte/Blume	 einfach, aufwärts zeigend
	
BLATT	
Farbe	 grün	
Spreite	 einfach, ungeteilt
Form	 lanzettlich		
Rand	 ganzrandig	
Stellung	 grundständig, gestielt
Eigenschaften	 matt, rau, sommergrün

VERWENDUNG 
& EIGENSCHAFTEN
Lebensbereiche	 Freifläche und Matten	
Standort	 trockener Boden bis frischer Boden;  
	 sonnig
Pflanzabstand	 30 bis 40 cm	
Eigenschaften	 Bienenweide
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